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1.  Begrüssung 
 
  Der Präsi begrüsst die anwesenden Vereinvertreter zur diesjährigen Spielleitersitzung im AAL. 
Er dankt den Liga-Verantwortlichen und den Spieltagleiter für die geleisteten Arbeit bei den 
vergangenen Feld- und Hallensaison 
  Die Organisationen der letzten Hallen- und Feldmeisterschaft haben bestens geklappt. 
  Herzliche Gratulation an Alpnach für den Aufstieg (Feld) in die NLB und Kriens der Aufstieg in 
die  1.Liga (Halle). 
  Ebenfalls wird die grosse Arbeit von Stefan Peter und seinen Helfern im Bereich Jugend 
verdankt.  
 
 
2.  Rückblick Feldmeisterschaft  2004 
 
  Die Feldmeisterschaft 2004 verlief bei allen Ligen sehr gut. Es steigt keine Mannschaft in der 
nächsten Feldsaison in die 1.Liga auf. 
  Der Spielplan der Senioren war etwas „speziell“, aber die gemeinsame Schlussrunde in 
Hochdorf war eine gelungene Sache und es entstand am Ende auch eine „Schlussrangliste“. 
 
 
3.  Hallenmeisterschaft  2004/2005 
 
  Die Hallenmeisterschaft verlief auch ohne Probleme. Die Ligaverkleinerung auf sieben Mann- 
schaften hat sich für die Veranstalter wie erwartet positiv ausgewirkt. Die Spieltage wurden wie 
erwartet merklich kürzer.  
  Neuenkirch steigt in die 2.Liga ab, ob Alpnach auch in die 2.Liga absteigen muss entscheidet 
sich erst im Sommer. Die Ligaverantwortlichen werden umgehend orientiert, sodass sie die 
Hallensaison 05/06 vorbereiten können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
4.  Internet-Auftritt 
 
  Ein Lob an die Veranstalter, sie stellen die Resultate sehr schnell ins Internet. Wichtig ist 
einfach, dass die Mannschaften am Spieltag noch einmal ins Internet schauen, ob der 
Veranstalter noch für sie wichtige Infos hat. 
 
  Was generell überarbeitet werden muss, ist die ganze Adressverwaltung der einzelnen 
Vereine. Es gelangen immer wieder wichtige Infos nicht an die zuständigen Personen in den 
Vereinen. Dieser Teil der Homepage muss noch besser gepflegt werden. 
 
 
5.  Feldmeisterschaft  2005 
 
  Die Meisterschaft steht und die Spielpläne sind auf dem Internet abrufbar. In diesem Sommer 
gibt es nach diversen Rückzügen und Aufstiegen wiederum keine 4.Liga-Meisterschaft. Da nun 
alle verbleibenden 11 Mannschaften in der 3.Liga spielen, spielen sie nur eine einfache Runde. 
Das sind 10 Spiele an vier Meisterschaftsrunden in diesem Sommer. 
 
Es spielen nun neu auch in der 2.Liga maximum zwei Mannschaften des gleichen Vereins. 
Daher werden ab sofort Spielerpässe mit Fotos in allen Ligen eingeführt.  
 
 
6.  Hallenmeisterschaft  2005/06 
 
  Die Meisterschaft ist in Vorbereitung. Wenn die Absteiger von der 1.Liga klar sind, können 
auch die Spielpläne erstellt werden. 
 
 
7.  Innerschweizer CUP  2005 
 
  An diesem Cup nehmen diesmal  16 Mannschaften teil. Somit muss keine Vorrunde gespielt 
werden. Die erstgezogene Mannschaft hat Heimrecht. 
 

 

  Auslosung der Achtel-Finals Spieldaten   9. – 20. Mai 2005 
 

STV Alpnach   3.Liga - TSV 2001 Rotkreuz   2.Liga 
 STV Kriens   Sen.  - STV Wollerau   3.Liga 
 STV Alpnach   4.Liga - STV Root   2.Liga 
 STV Kriens   3.Liga  - STV Wollerau   2.Liga 
 MTV Stans   Jugend - KTV Altendorf   Sen. 
 STV Amsteg   3.Liga - STV Amsteg   Damen 

Satus Luzern   3.Liga - STV Escholzmatt   3.Liga 
TSV 2001 Rotkreuz   Sen. - STV Einsiedeln   Sen. 

 

Die Resultate des Innerschweizer-Cup 05, sowie die weiteren Paarungen sind jeweils im 
Internet abrufbar. Die Cup-Resultate sind umgehend an Rolf Bucher zu melden. 
 
 
8.  Jugendbewegung 
 
  Bei unserer Jugend geht’s wieder aufwärts. Nahmen doch Mannschaften von U10 bis U18 an 
der Feld- und Hallenmeisterschaft der Zone D und C teil. Aus unserer Zone beteiligen sich 
sechs Vereine an den Meisterschaften. Alpnach, Amsteg, Hochdorf, Kriens, Root, Wollerau. 
 

Root wurde Feldmeister 04 bei U 15 und Kriens wurde Hallenmeister 04/05 bei U 18. 
 

  Stefan führt wiederum Sichtungstrainings durch. Aus denen dann die einzelnen U-Mann- 
schaften für die Schweizermeisterschaften zusammengestellt werden. 
 
 



 
 
9.  Schiedsrichterwesen 
 
  Auch die diesjährigen Schiri-Prüflinge haben wiederum die Möglichkeit eine praktische 
Prüfung abzulegen. Unser Schiri-Obmann hat mit dem Organisator des Hallenturniers in Ebikon 
wiederum die Möglichkeit, das ganze Turnier (Sa + So) mit den „Schiri-Lehrlingen“ zu leiten. 
 

Interessenten für die Nationale Schiedrichterprüfung müssen sich bis ende April beim Schiri- 
Obmann (Peter Leu) melden. 
 

Die aktuelle Schiri-Liste wird auch ins Internet gestellt 
 

Regeländerung: 
  Neu dürfen auch einzelne Spieler in der Mannschaft Unterziehhosen in der Farbe der Dress 
Hose getragen werden. 
 

  Peter fordert die Mannschaften auf an den Meisterschaften nur „brevetierte Schiedsrichter“ zur 
Spielleitung einzusetzen 
 
 
10.  Kasse 
 
  Rolf überbringt gute Nachrichten vom Kassier, dass alles in Ordnung ist und dass alle Beiträge 
(Hallenspesen), trotz eines kleinen Minus bis auf weiteres gleich bleiben werden. Es drängen 
sich auch keine Veränderungen bei den Startgeldern auf. 
 

Es wird aber vermehrt Geld für unsere Jugend ausgegeben. Grund für den Minusbetrag in der 
Kasse. 
 
 
11.  Verschiedenes 
 
  Aufruf an Turnierveranstalter: Ihre Turniere mit anderen Turnieren in unserer Region besser 
abzustimmen, so dass nicht mehrer Turniere mit den gleichen Kategorien am selben 
Wochenende ausgetragen werden. 
 

  Da sich in unserer Zone immer weniger Mannschaften an den Meisterschaften beteiligen, 
sollte man sich Gedanken machen über einen Meisterschaftsbetrieb mit dem Aargau. Wie er 
bereits heute schon bei der Jugend besteht. 
 
 
  Präsenzliste dieser Spielleitersitzung ist beim Präsi 
 
  Sitzungsschluss  20.55 Uhr 
 
 Protokollführer 
 

 Wisu 

 Alois Duss 

 


